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Beilage zu Nr . 13S der Karlsruher Aeituug.
Sonntag . N Juni 1828 .

Krieg « nd Friede .
Loudou , 6 . Juni . Um für alle Fälle vorbereitet zu sein,

wird in dm Arsenalen wieder eifrig gearbeitet . In den
hiesigen Docks zur Vertheidigung der Häsen von Natal und
Singapore laden zwei Dampfer Material , darunter be¬
finden sich 150 Tons Torpedos.

Deutschland .
§ Berlin , 6 . Juni . Auch heute fand eine Sitzung des !

Staatsministeriums beim Fürsten Bismarck statt. Der
Minister Falk betheiligt sich an den Arbeiten des Staats- !
Ministeriums mit dem gewohnten Pflichteifer. Von einer
Veränderung seiner Stellung ist keine Rede .

Nach einer in früheren Jahren ergangenen allerhöchsten
Kabinetsordre muß bei Unfällen , durch welche Schiffe der
Marine einen Schaden erleiden , der eine gewisse Höhe
übersteigt, eine Kommission , die aus drei Stabsoffizieren ge¬
bildet rvird, zusammentreten , um die Ursache des Unfalles
zu untersuchen. Diese Untersuchungskommission kann mit
dem Namen Havarie- Kommission bezeichnet werden . In !
Folge des Untergangs des „ Großen Kurfürst " ist nun eine ,
solche Kommission in Kiel niedcrgesetzt, die ihren Bericht zu ^
erstatten hat . Auf Grund desselben werden in höherer In - '
stanz nach Lage der Sache die weiteren Schritte angeordnet. ^
— Nach allen vorliegenden Nachrichten wird die vorläufige !
Reparatur des „ König Wilhelm" zum Zweck der Ueber - !
führung des Schiffes nach Kiel so rasch beendigt sein , daß
diese in vierzehn Tagen wird erfolgen können . In Kiel wird
die eigentliche Reparatur vorgenommen werden , deren Dauer
sich jetzt noch nicht bestimmen läßt. Die Fregatte „Preußen"
wird voraussichtlich später mit sämmtlichen Kadetten in die
Ostsee zur Uebung auslaufen.

Oesterreichische Monarchie .
^ Wie « , 6. Juni . Man hört seit Kurzem nichts mehr

von Verhandlungen über die Zurückziehung sowohl der rus « -
fischen Armee als der englischen Flotte aus der Nähe von
Konstantinvpel, und in der That ruhen diese Verhandlungen
augenblicklich gänzlich . Aber sie sind nicht etwa gescheitert,
sondern man hat sie in stillschweigendem Einverständniß fal¬
len lassen , weil man beiderseits überzeugt ist , die Zustände
in Konstantinopel könnten von einem Tage zum andern Er¬
eignisse gebären , welche zum Schutz von Leben und Eigen¬
thum nicht blos der Nationalen , sondern der ganzen christ¬
lichen Bevölkerung die Anwesenheit fremder Streitkräfte nicht
nur wünschenSwerth machen, sondern gebieterisch erheischen
möchten. Ein Zusammenstoß unter den schützenden Mächten
selbst wird nicht mehr befürchtet : seit der Kongreß gesichert
erscheint, sind den Befehlshabern bloS die gemessensten Wei¬
sungen zugegangev, absolut Alles zu vermeiden , was die kon-
kurrirende Armee resp . Flotte irgend verletzen oder provozi-
ren könnte , sondern es sind dieselben auch mit der Ordre
versehen, in gewissen Füllen sich mit einander in 's Benehmen
zu setzen , um mit vollem Erfolge eine gemeinsame Interven¬
tion verwirklichen zu können. Im klebrigen wird es dem
Kongreffe anheimgestellt bleiben , diejenige Vereinbarung ein¬
zuleiten , welche alle störenden militärischen Zwischenfälle un¬
möglich macht.

Frankreich.
cf Paris , 6 . Juni . Victor Hugo hat dem Bischof

von Orleans , der ihm , wie bereits gemeldet , eine brief¬
liche Strafpredigt über die Voltaire - Feier gehalten , mit
folgendem Schreiben heimgeleuchtet :

Paris , den 3 . Juni 1878 .
An den Herrn Bischof von Orleans .

Mein Herr I Sie begehen eine Unvorsichtigkeit. Sie bringen Den¬
jenigen, die eS vergessen haben kiinnteo, in Erinnerung , daß ich von
einem Manne der Kirche erzogen worden bin und daß, wenn mein
Lebenslauf mit Vorurtheil und Jrrthum begann, dies die Schuld der
Priester und nicht meine Schuld ist. Die Erziehung ist so verderb¬
lich, daß ich , wie Sie selbst konstatiren, noch als Mann von vierzig
Jahren unter ihrem Einflüße stand. Alles das ist schon gesagt wor¬
den . Ich mag mich dabei nicht aushalten. Unnütze Dinge find ein
wenig unter meiner Würde. Sie beschimpfen Voltaire und Sie er¬
weisen mir die Ehre , mich zu beleidigen. Dar geht Sie an . Wir
sind . Sie und ich , zwei Menschen wie andere. Die Zukunft wird
richten. Sie sagen , daß ich alt bin , »nd Sie geben za verstehen, daß
Sie jung find . Ich will eS glauben. Der Sinn für Moral ist in
Ihnen so wenig entwickelt , daß Sie mir zu einer „ Schande " «»rech¬
nen, was meine Ehre ist. Sie wollen, mein Herr , mir eine Lektion
ertheilen. Mit welchem Rechte? Wer find Sie ? Gehen wir der
Frage gleich ans den Grund : wie ist Ihr Gewissen und wie ist da»
meinige beschaffen ? Wir wollen sie einmal vergleichen und eine rin -
zige Gegenüberstellung wird geaügeu. Mein Herr ! Frankreich hat in
nuferer Zeit eine Prüfung bestanden. Frankreich war frei . Lin
Mau » überfiel e» meuchlings »nd nächtlicherWeile, warf eS zu Boden
»nd knebelte e» . Wenn man ein Volk tSdten könnte , so hätte dieser
Mann Frankreich getödtet . Jedenfalls wachte er eS todt genug , um
darüber herrschen zu können . Er begann seine Regierung , da eS nun
einmal eine Regierung war, mit Meineid, Hinterhalt und Blutbad .
Er führte sie weiter mit Bedrückung, Tyrannei , Despotismus , mit
einer unbeschreiblichen Parodie von Glaube und Gerechtigkeit. Er
war ungeheuerlich und klein . Man sang ihm Is veum , ölagniLcut ,
Lairniu Lc , 6Ioriu tibi u . s. w. Wer sang eS ? Fragen Sie sich
selbst ! Das Gesetz lieferte ihm das Volk aus , die Kirche lieferte ihm
Gott au». Unter dem Gewicht dieses Menschen waren Recht, Ehre,
Vaterland zusamwengebrochen. Er hielt unter seinen Füßen den Lid,
die Billigkeit, die Rechtschaffenheit , den Ruhm der Fahne , die Würde

der Menschen, die Freiheit der Bürger ; da ! Wohlergehen diese» Men¬

schen brachte dar menschliche Gewissen außer Fassung . Das dauerte

neunzehn Jahre . Während dieser Zeit waren Sic in einem Palast ,
ich war in einem Exil.

Sie können mir leid thun , mein Herr . Victor Hugo .

Badische Chronik .
** Karlsruhe , 7. Juni . Vergangenen Montag den 3 . d. M . fand

in der Aula deS hiesigen Gymnasiums die diesjährige Fichte -

Feier statt und die Bertheilung der von Seiner Königlichen Hoheit
dem Großherzog Friedrich hiefür gestifteten Preise . Als

Thema zur Preisbewerbung war gestellt worden eine Gedächtuißrede
auf einen Helden deS Jahre » 1813 . Von den sechs eingereichten Ar -

beiten wurden vier zum Bortrage zugelafsen. Die goldene Medaille

nebst Fichte '» Reden errang sich als ersten Preis der Unterprimaner
Franz Wagner ; silberne Medaillen erhielten die Oberprimaner Karl

Mathi » und Otto Regensburger , sowie der Unterprimaner Rudolf

Jsele .

Karlsruhe , 8. Juni . Die Generaldirektion der Großh . SlaatS -

Eisenbahuen hat aus Ersuchen der landw. Tentralstelle dahier geneh¬
migt, daß für die in diesem Jahre per Bahn zu Bau - Ausstel¬
lungen kommenden Ausstellungsgegenstände , für
welche auf dem HintranSport die volle tarifmäßige Taxe bezahlt wurde ,
eine Taxerwäßigung eintritt , wonach dieselben ans Vorlage deS Fracht¬
briefe- für den HintranSport und einer Bescheinigung der Direktion
deS landwirthschaftlichen BezirkSvereinS, welcher die Ausstellung ver-

anstaltet hat, daß die Gegenstände ausgestellt gewesen und uoverkaust
geblieben find , frachtfrei zurückbesördert werden. Wird
auf frachtfreien Rücktransport von Vieh Anspruch gemacht , welche »
per Bahn zur Ausstellung gekommen und unverkauft geblieben ist, so
haben die Versender zugleich mit der Abgabe der erwähnten Beschei¬
nigung bei der Güterexpedition die Nummer de» Transportscheines
anzugeben, mit welchem sie die Thiere ans dem HintranSport empfan¬
gen haben.

Karlsruhe , 8. Juni . Der Verein bildender Künstler dahier
hat, um den Besuch der Kunstausstellung im Großh .
Orangeriegebäude den weitesten Kreisen zugänglich zu machen,
die Dauer der Ausstellung bis einschließlich Montag , den 10 . Juni ,
verlängert und den Eintrittspreis von jetzt ab auf 20 Pfennige her¬
abgesetzt . Kataloge zu 20 Pfennigen am Eingang .

-s- Karlsruhe , 8. Juni . Der Verein zur Förderung de »
höheren Mädchenschul - Weseas wird am 29 . d. M . in
Ofsenburrg seine diesjährige Generalversammlung abhalten . Der
leitende Vorstand wird durch neue Mitglieder zu bilden sein und al»
Verhandlung - gegenstände find „der geographische Unterricht " und „die
Erziehung der Töchter zur Sitte " in Aussicht genommen. Die Ver¬
handlungen werden um 11 Uhr im Gebäude der höheren Töchter¬
schule beginnen und um 3 Uhr soll sich ein gemeinsame» Mahl an¬
schließen .

» Karlsruhe , 8. Juni . Der Rheinstand an dem Pegel in
Maxau war heute früh um 6 Uhr 7,02 Meter ; seit gestern früh ist
er um 83 Lentimeter gestiegen und befindet fich noch im Steigen .

Offenburg , 5 . Juni . (O . B .) Der heute hier unter wenig
günstiger Witterung abgehaltene Pferde -, Rinder - undFarren -
markt erbrachte folgende » Ergebniß :

A . Eingeführt wurden : 331 Stück Rinder , worunter LS
Farren (1877 321 Stück), 278 Pferde (1877 174 Stück.) Zusammen
S09 Stück. (1877 495 Stück.)

L . Verkauft wurden : 121 Stück Rinder , worunter 24 Farren ,
im Werthe von 31,813 M. ; die Preise schwanken zwischen 130 M .
bi» 400 M . für Kühe und Kalbinnen, vo« 133 M . bi» 575 für Farren ;
ferner 32 Stück Pferde im Betrag von 13,823 M ., zwischen 192 bi»
900 M . da, Stück.

Der Gesammtumsatz stellt sich daher für 153 Stück Thiere im Werthe
von 45,636 M . — und wenn man den Betrag der nicht protokollirten
Verkäufe mit in Rechnung zieht , so ergibt fich etwa derselbe Betrag
wie pro 1877 mit rund 50,000 M . Der Markt war auch diesmal
sehr besucht und zwar aus weiterer Ferne (Rastatt , Ettlingen u . s. « .),
waS die Beliebtheit de» Markte- beweist. Die ausgestellten Rinder
waren im Allgemeinen von gewähltem Schlag und gutem Aussehen ,
thril» Simmenthaler , theil» LandeSrafse , wie auch die Qualität der
Pferde allgemein befriedigte .

Rippold » au , 7. Juni . (K.) Heute Nacht ist in den oberhalb
der Trinkhalle fich befindlichen Oekoadmiegebäuden de» hiesigen Bade »
Feuer auSgebrocheu und die Gebäude find bi» auf den Grund nieder¬
gebrannt .

Kehl ; 7 . Juni . (K. W.) Nachdem der Rhein voa gestern (Abend»
6 Uhr) seinen Stand voa 559 Lentimeter bis heute 5 Uhr behauptete ,
wuchs er bi» jetzt (2 Uhr Nachmittag») am 9 Lentimeter und steht
nun 568 Lentimeter am Pegel. Allen Vermuthnugen nach wird er
gegen Mitternacht zu wachsen aushören und dann fallen .

« u » dem Ried , 5 . Juni . (L. Z>) Am 2. d. M. fand eine
von Seiten de» landwirthschaftlichenBezirkSvereinS Lahr anberaumte
landwirthschastliche Besprechung in der „Tanne " zu
Schutterzell statt. Der stellvertretende Vorstand begrüßte bei Eröff¬
nung der Vcrsammlang die in großer Zahl erschienenen Landwirthe
au» Schutterzell und Umgegend und ertheilte hieraus dem Referenten ,
LandwirthschastS - Lehrer Magenau voa Offenburg , da» Wort , der
in einem eingehenden Vortrag die Vortheile eine» rationelle » Fntter -
baue- , insbesondere de» Anbaues von Klee, Welschkorn (Mai ») und
Winterfutter besprach und ebenso über die zweckmäßigste Behandlung
der Sowmersütterung fich verbreitete.

Bei der Diskussion uahm Hr . Magen au Veranlaffung , über

Heuen bei regnerischem Wetter mittelst Heiazen und Pyramiden , eben-

so über Bereitung von Braunheu zu sprechen . Im Anschlüsse hieran
Zunder? die Landwirthe ersucht , auf dea Kartoffelkäfer zu achten ; e»

wurde die gesetzlich vsrgeschriebrne Anzeigepflicht in Erinnerung ge¬
bracht und zugleich bemerkt , daß die Inhaber einer von Kartoffel¬
käfern heimgesuchten Felde» nicht den geringsten Schaden za befürch¬
ten haben, da die Vertilgung amtlich aus Staatskosten betrieben und
für die Kartoffeln Entschädigung geleistet wird.

Ferner wurde auch der „Rebenstecher " — auch Stahlkäfer und Li -
garrenmachrr genannt — , welcher in diesem Jahre häufig in den
Weinbergen austritt , sowie aus die Mittel zu dessen Vertilgung hin¬
gewiesen. Al» solche wurden genannt : Abbrechen der von dem Käfer
angestschenen Blätter (sog. Wickel , in welche derselbe etwa 4 bis 6
gelbliche Eier zu legen pflegt ) und Verbrennen derselben .

Wir machen die Rebbefitzer auf diesen für die Weinkultur gefähr¬
lichen Käser aufmerksam und rathen ihuen, ihre Reben fleißig zu be -
gehen und den Käser , der ziemlich häufig in einzelnen Weinbergen
auftreten soll , sammt dessen Brut in der oben angegebenen Weise zu
vertilgen .

Schließlich sprach Hr . Bürgermeister Flüge nochmals über Futter -
bau , wobei er insbesondere die Bortheile deS GiPsenS beim Kleebau
betonte und zur häufigeren Anwendung dieser DungmittelS auf¬
forderte .

St . Georgen b . Villingen , 7. Jan !. (K.) Die Straße durch dar
Berneckrhal von Schramberg nach St . Georgen ist aus die Dauer de»
Straßenbaues vom Kirnbachweg bei Schramberg bis zur Landesgrenze
bei Tennenbronn gesperrt. Fuhrwerke haben in Zukunft den Weg
über Hardt einzuschlagen.

AuS dem Salemer Thale , 6 . Juni . (Konst . Ztg .) Wie be¬
kannt , soll der Außcnbau des Salemer Münster» — der prächtigen
Lifterzienserabtei -Kirche — einer Restauration unterworfen werden.
Die Kostenüberschläge wurden von Seiten der Ballinspektion Frei¬
burg gefertigt und find den beitragspflichtigenBehörden zur weiteren
Veranlaffung s. Z . unterbreitet worden.

^ Vom Bodensee , 6. Juni . Die normalen Temperatur -
Verhältnisse, unter welchen die erste MonatSdekade begann, haben da»
WachSthum der Futtergewächse außerordentlich gefördert, so
daß allenthalben eine reiche Heuernte erwartet werden darf.
Klee und Esparsette haben einen ungemein üppigen Stand und nicht
wenig hat da» günstige Wiesenerträgniß in diesem Sommer zur Höhe
der gegenwärtigen Viehpreise beigetragen . Jungvieh ist neucrding »
gestiegen, während Mastvieh eher ein wenig zurückgegangen ist. Dieser
Tage wurde in Ueberlin gen ein sechsjähriger Mastochse von
24 Ztnr . (lebendes Gewicht ) für Rechnung eine» Konftanzer Metzger»
zum Preise von 1000 Mark verkauft. Für ein ähnliche » Pracht¬
exemplar von 28 Ztnr . Gewicht find vor etwa zwei Jahren in Ueber-
lingen 600 fl. (--- 1028 M . 52 Pf .) bezahlt worden. — Wie ich
höre , stellen die Birnbäume und Apfelbäume im Amtsbe¬
zirk Ueberlingcn Heuer eine ergiebige Ernte in Aussicht. Die Kir -
schenbäume dagegen sollen stellenweise durch Fröste gelitten haben.
Die bei Maurach , MeerSburg und Kirchberg befindliche »
Reben lassen ein gute» Weinjahr erwarten.

Konstanz , 7. Juni . (Konst . Ztg.) Im Jahr 1876 war der
höchste Stand de» SeeS 5,64 Meter, vorige - Jahr 5,30 Meter . Heute
zeigt der Hafenpegel 5,00 Meter und dar Steigen betrug gestern
12 Lentimeter , vorgestern 14 Lentimeter. Die Verhältnisse haben
viel Aehulichkeit mit denen von 1876. Damals erfolgten am 10.
Juni bei schon hohem Seestand wolkenbruchartigc Niederschläge-
diese » Jahr kamen die Niederschläge acht Tage früher ; fie-s waren
zwar weniger heftig , käsen aber einen höheren Seepand an al»
damal ».

Vermischte Rachrichte «.
— (Unglück am Felbertauern .) Man schreibt hierüber

dem „ Tiroler Boten " : Am 28. Mai brachen »ei 50 Männer , Gut »,
besitz» a»S dem Jselthale mit ihren Dienstleuten, sowie Händler au»
Pfinzgau und Unter -Jnnthal , im Windisch -Matreier Tauernhause bei
Tagesanbruch auf , um 460 Kühe , 40 Kälber , 28 Pferde und 25
Ziegen über den Tauern zu treiben. Schon vor dem Anstiege wurden
de» heftigen Südwindes wegen Stimmen laut , welche von der Ex¬
pedition abriethen und später dann zur Umkehr mahnten. Doch die
Mehrheit hoffte da» Beste , beruhigt durch die Erinnerung an frühere
Uebergänge . Nach den allergrößten Anstrengungen und verschiedenen
Verirrungen bei dem fürchterlichsten Slurme wurde die Höhe de»
Felbertauern erreicht, um da mit einem entsetzlichen Gange auf dem
nördlichen Abhang« vorwärts zu kommen . Welchen Kampf mit den
Elementen nun die 50 Männer mit ihren Heerden auSzustehen hatten ,
spottet jeder Beschreibung. Sturmwind , Nässe , Kälte , Schneever¬
wehungen , di« menschenmöglichste Anstrengung rc . wirkten mit , um
jeden der rüstigen Männer an den Rand de» Grabes zu bringen .
Der Sturmwind wüthete mit solchem Ungestüm , daß Menschen und
Kühe niedergrworfen , eine Ziege wie ein Blatt fortgetragen wurde .
Regen , Hagelkörner, frischer Schnee, faustgroße Ballen von früher ge¬
fallenem Schnee, Steine schwirrten in der Lust und benahmen voll¬
ständig die AuSficht ; dabei das Angftrusen der durch Frost und Nässe
erschöpften Menschen, da» Brüllen der fallenden Kälberkühe , da- Ge-
schrei der Kälber und Ziegen ; alles die » bot eine SchreckenSsceue , die
nur in einem MeereSsturm oder einer Schlacht an Furchtbarkeit
ihresgleichen findet. So weit bi» jetzt bekannt , find vier Männer
(zwei au» Birgen , zwei au» Windisch-Matrei) erfroren , zwei Todt -
geglaubte wurden gerettet, von den Uebrigen mußten die Meisten
durch die au» Felberthal zur Hilfe Herbeigeeilten weggeführt und ge¬
labt werden , um dem ErsrierungStode zu entgehen . Mehr al» 100
Kühe, 1 Pferd und 21 Ziegen find erfroren , die überlebenden find
mehr oder weniger verletzt . Der Schaden dürste fich auf 14,000 fl.
belaufen . Noch sei erwähnt , daß die Au-dauer , Hingebung und
Nächstenliebe der am Uebergänge Betheiligten allgemeine Bewunderung
verdient ; man denke nur , daß die Sterbenden von den ebenfalls fast
Erschöpften noch aus dem Rücken getragen wurden und auf dem
Rücken ihrer Träger den Geist aufgaben.



Handel und Berkehr .
Neuester Frankfurter Kurszettel im Hauptblatt

III. Seite .
Handelsberichte .

Berlin , 7 . Juni . Brtreidewarkt . ( SchlußberiLt .) Weizen per
Juni -Juli 204 .50 , per Juli -Aug. 198.50 . per Sept .-Okt. 19« .— .
Roggen per Juni 130 .50, per Juni - Juli 130.50 , per Sept .-Okt.
134.—. « üböl ioeo 66 . — , per Juni 65.30 , per Sept . -Okt. 62 .30,
per Ott .-Nov . 62.30 . Spiritus loeo 53 .— , per Juni -Juli 51.75 , per
Aug.- Sept . 53 .30, per Sept . - Okt. 52.60. Hafer pcr Juni -Juli 128.50
per Sept .- Okt. 134. - . Kühl.

Köln , 7. Juni . (Schiußbericht.) Weizen — , loeo hiesiger
23 .— , loeo fremder 22 .— , per Juli 19.40 , per Novbr. 19.75.
Roggen !ovc> hiesiger 15.—, per Juli 13.M , per Novbr . 13 .70.
Hafer loeo hiesiger 15.— , per Juli 14 . — . Rüböl k>ev 35.— , per
Ott . 32 .70.

Hamburg , 7 . Juni . Schiußbericht. Weizen matt , per Juni -
Juli 200 <S., per Juli -August — E ., vee Sept .- Okt. 198 G. Rogaen
per Juni . Juli 131 K. , per Juli -August 131 */, O . , per Sept .- Okt.
186 S .

Bremen , 7. Juni Petroleum . ( Schlußbericht.) Standard white
len» 10.70 , Per Juli 10.90, per Lug . 11 . — , per Sept . 11 .25, per
Aug .-Dez . 11.50. Fest . Wochenablieferungen 7235 Barrels .

61, . Paris , 6. Juni . (B Sr s e n n a ch r i ch t.) Die Unruhe,
welche wir gestern zu beobachten hatten, ist rasch wieder einer freund¬
licheren Stimmung gewichen . DaS Geschäft war nicht besonders leb¬
haft , aber sehr fest . Größere Bewegungen find wohl jetzt erst nach
der Eröffnung de - Kongresses zu gewärtigen . 5proz . Rente 111 .40,

3proz. 7580 , Italiener 75 .80 , ößerr . Goldrente 63 '/, , ungarische
77°/, „ neue Russen 84'

x, Türken 13 90, Egypter 246.87, Banque
otiomsne 419 .37, spanische äußere Schuld 13' °/,g , österreich . StaatS -
bahn 560 , dto . Bodenkredit 550 . Lombarden 161, Banque de Paris
1167, Foncier 862 , Lyonnais 652 , Mobilier 182 , spanischer Mobilier
772 , Suezaktien 770.

rPartS , 7. Juni . Rüböl per Juni 89 .75, Per Juli 89 .— , per
Juli -August 88 .75 , per Septbr .-Dczbr . 88 50 . Spiritus per Juni
60.25, per Juli - August 60 .25 . Zucker, weißer , dirp . Nr . 3 Per
Juni 66.50 , per Juli 66 .75 . Per Juli -August 66 .75 . Mehl 8 Mar¬
ken , per Juni 65.75 , per Juli 65.— , per Juli -August 64 .25, per
Septbr .-Dezbr . 62.—. Weizen per Juni 30.— , per Juli 28 .75 . Per
Juli -August 29 .— , per Septbr .- Dezbr . 28 .25 . Roggen per Juni
17.—, per Juli 17. —, per Juli - August 17.25 , per Septbr .- Dez. 18.— .

Amsterdam , 7. Juni . Weizen auf Termine geschäftSloS . per
Novbr. — . Roggen loeo unser , auf Termine niedr . , per Juli —,
per Oktober 175. Rüböl loeo 39 ' /, . per Herbst 37°/. . per Mai
( 1879) 38' /, . Raps loeo — , Per Herbst 3/84 .

Antwerpen , 7. Juni . Petroleummarkt . Schlußbericht. Stim¬
mung : Schwach. RafstnirteS , Type weiß , disponibel 26 b . 26 B,
Juni — b , 26 B , Juli — b , 26 >/, B ., Septbr . — b, 281'. B .,
Srpt . -Dez . — b, 29 B .

Lond « n , 7. Juni . Getreidemartt . Schiußbericht. Weizen matt ,
angekowmene Ladungen ruhig . Anderes geschästSloS . Zufuhren :
Weizen 39700 , Gerste 1600 , Hafer 35300 Q .

London , 7. Juni . (11 Uhr.) TonsolS 96°/,g , Lombarden - ,
Italiener 75" , , 1873er Russen 81" /,x .

London , 7. Juni . <2 Uhr.) LsnfolS 961/ , sund. Amerik. 107°/, .
Liverpool . 7 . Juni . Baumwollenmarkt . Umsatz 12,000

Ballen . Fest. Auf Zeit stetig .

New - Uork , 6 . Juni . (Schlußkurse.) Petroleum in New - Aork
11'/- dto . in Philadelphia 11°/. , Mehl 4,25 , Mai , (old mixed ) 50.rolher Winterweizen 1,15 , Kaffee , Rio good fair 16 ' /. , Havanna -
Zucker 7' / . , Getreidefracht 5»/. , Schmalz 7° /, , Speck 4' /, .

Baumwoll -Zusuhr 2000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien —
B ., dto . nach dem Eontinent — B .

Southampton , 6. Juni . DaS Post - Dampfschiff „ Hohen-
zellern " , Kapitän F . Himbeck , vom Norddeutschen Lloyd in Bremen ,
welche» am 25 . Mai von New-Aork abgegangen war , ist gestern 6 Uhr
Abends wohlbehalten hier angekommcn und hat nach Landung der
für Southampton bestimmten Passagiere, Post und Ladung 8 Uhr Abend»
die Reist nach Bremen fortgesetzt . — Der „ Hoheozollern " überbriugt
364 Passagiere und volle Ladung, — (Mitgetheilt durch « . Schmitt
u. Sohn in Karlsruhe , 32 Karlsstraße . Vertreter des Nord -
deutschen Lloyd in Bremen .)

WitternugSdeobachtuugen
der «eturolsgische » Statt»« Karlsruhe .

Juni
7. Mttgo. rnzr
„ AachtSIUZr
8 Mrg«. 7 Uhr 752 .4

Baro-
mctrr .

757L
754 .7

LH« « »- j
^ me«« ,
! i» c>.
-t-20.0 >
-l-12.6
^ - 13.6

proe.
Wi»d. ^Himmel .

!
« emer k, » g.

48 N« . w. bew . heiter.
88 Still klar
80 S . w. bew . "

Verantwortlicher Redakteur :
Heinrich Soll in Karlsruhe .
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^ iilörii . UMeii . 8eiük!i8lokkkii . 8vilM . Luzwm . üsnMMii . keiner Vseede n . 8. v.
— — 27, 29, Z-, ZZ <L ZS, /?l/6 t/t, §ZL t/nt/ 2S, /?t,6 t/6 /'k/6,V6^s,'tö

karis

Vas Laus auw kvtle 8 » ii »t - rlkoi » a8 ist das älteste von den grossen pariser Nodswaaren - blaxariiien . ^Venn es seit seiner drün -
äunx das Vertrauen ckes kudlikums stets besessen bat , so verdankt dies die kirina seinsrn Bestreben die vollständig 2ukrisdsnbeit
seiner Lunden ru erlangen indein sie anssobliessliok Vaarsn ee-F/e-- «» ck rrr cks-r - rM - e» verbault .

vie neuen bügsntdüinsr seben es als eine Lbrenpiliobt an , dis alte Devise ibrss Nauses « Zte-Niebtielt bilrlet meln « Itrskt »
unvsrlstrt aukrsobt ru srkaltsu , was gevisssnbatt ru beweisen iwiner die grösste Sorge ibrer Vorgänger war .

Sie köuusu dssbald uiobt gsuug dis vaineu welobe naob Baris wegen der ^ Ve» »« 88tvil « » g koinnaeu werden , rum Lesuobs des
Setlit eiuiadsu ; sie werden dort neben den blodeartikeln von bestem Ossekmaek wirkliebs Osbsrrascdnngsn in
jeder Lbtbsiinng Luden , und besonders unter den LIeidsrn , Mänteln und . 17-nwnrken , welobe den böobsten kreis Me
«r-rrrA« d^ oeee Solckene-4^eckar7/e) bei dem internationalen Lonours von bondon sLrvstal kalaee , blai 1877 ) erkalten baden .

Dar LaitL ke «I » 8 » Int - 1I >»in «s ekettt ckreeee rm ka/ar/e ckee /7k Si -Ax/xe S8 . e/aeee ) eerne -re«tt/e -r
LleLöK/b -rFe« _ _

sroSIkkLIL LIH8LHVMrk füll M8ILM . 6LILI.06L« . NOVUMllMUKLN , l

V w LiMukeu die Qdsr 2S krartl-s dsbrsg/s » , nach klW-I-vlbrillAen, Selßiöll ,
L Vä!» ch V » chchülä !« V sitchhMMichH VchvV « llolland , velllsedland , 4er 8ekveu, verterreicd-vngsrn , Italien and Luziand .
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Bürgerliche Stechtspflege.

N-753 . Rr . 6401 . Triberg .
Lover Ritter Wittwe von Schönwald
haben wir Gant erkannt , und zum Richtig¬
stellung»- nnd BorzngSverfahren Tagfahrt
mberanmt auf

Dienstag den 18 . Juni ,
Vormittag - 9 Uhr .

E» werden alle Diejenigen , welch« An¬
sprüche an die « antmaffe macheu , oufgesor-
dert , solche in der Taasahrt bei Vermeiden
de» AuSschlusse » schriftlich oder mündlich
«nzmuelden, etwaige Vorzug»- »der Unter-
pfaudSrechtezu bezeichnen , BeweiSurkanden
vorzulegen oder den Beweis durch andere
Beweismittel »nzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Masse-
Pfleger und BläubigerauSschuß ernannt , rin
Borg - oder Rachlaßvergleich versucht und
in Bezug aus Vorgvrrgleiche und Ernen¬
nung de, Massepflegers und GläubigerauS -
schuffe» die Richterscheinenden als der Mehr -
heit - er Erschienenen beitretend angesehen
werden.

Die im AuSlande wohnenden Gläubiger
haben einen im Inland wohnhaften Zuflel-
lungSgewalthaber zu bestellen , widrigenfalls
« eitere Verfügungen und Erkenntnisse mit
der Wirkung der Eröffnung au der Berichts»
tafel angeschlagen, beziehungsweise den
Gläubigern , deren Aufenthalt bekannt ist,
durch me Post zugesendetwerden.

Lriberg , den 3 . Juni 1878 .
Broßh . bad . Amtsgericht.

Singer .
Wolp >« rt .

U.786 . Rr . 26,822 . Pforzheim .
Die Gant gegen Kaufmann
Fritz Groß hier betr .

Beschluß .
Zu Gunsten der Bautmaffe wird Arrest

gelegt aus die Forderungsbeträge derselben
»ud den Schuldnern bei Vermeidung dop -
pelter Zahlung untersagt , bi» auf » eitere
dieffttttge Verfügung an irgend Jemanden
Zahlung zu leisten, außer au ten vorl . als
Maffepsteger aufgestellten RechnuugSpeller
Kramer hier.

Pforzheim , den 3. Juni 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

Birk .
0ermöge»s»bss»Leru»8c»

V- 741. R .Nr . 3020 . LivUkammer.
WaldShut . In Sachen der Ehefrau de»
David Stall , Librrata , geb . Rogg , von
Obermettiugen , zur Zeit in Uutermettin -
gen, gegen ihren Ehemann daselbst , Bermö -
»en- ablouderuug betr ., hat die genannte Ehe»
fron eine Klage ans VermögenSabsonde-
rnug dahier eiagereicht und ist zur Ber -
handlang hierüber Tagfahrt ia die Gericht»-
fitzang vom

Samstag den 6. Juli d. I .,
Vormittag » 8 Uhr ,

»»beraumt worden ; « a» zur Senutniß -

nö^m^ sürdieGlaMge ^ irmt ^ ekänn̂ e^
macht wird.

Wald,hat , den 24. Mai 1878 .
Großh . bad . KreiSgericht.

Junghann ».
Weisenhorn .

Handelsregister -Einträge .
A.687 . Karlsruhe . ES wurde eiuge»

trogeo :
I . In das Firmen - Register :
a. Zu Ordng .-Z . 17 . DaS Erlöschen der

Firma , F . L. Weißbrod " da¬
hier.

b. Zu O Z. 30. Da » Erlöschen der
Firma „ Christoph Heidt " da¬
hier.

o. Zu O .Z . 49. Firma „ F. A. Sön -
ning " dahier : Jetziger Juhaber
derselven ist auf Ableben de» Kaus-
manur Friedrich Adam Sönning
dessen Wittwe , Emma , geb . Wolfs,
dohier.

ä. Zu O .Z . 51. Da » Erlöschen der
Firma „ Louis Zipperer " da¬
hier.

s . Zu O .Z 53. DaS Erlöscheu der Fir¬
ma „Beist David Leviuger "
dahier.

k. Za O .Z . 94. DaS Erlöschen der Fir¬
ma „ W . E . Born " dahier;

z , Zu O Z . 126. Do » Erlöschen der
Firma „ D . Ellpädter u . Sohn "
dahier.

b . Zu O .Z . 131. DaS Erlöschen der
Firma „ Earl Benjamin
Gehre » " dahier.

i . Zu O .Z. 143. D - S Erlösche « der
Firma » Carl Hauser " ta -
hier.

k . Zu O .Z 144. Da , Erlöschen der
Firma „ Tarl Mall " dahier.

l. Za O .Z . 157. Da « Erlöschen der
Firma „ L . Böhriuger " dahier.

m. Zu O .Z . 182 . DaS Erlöschen der
Firma „I . Schuappinger ' da¬
hier.

n . Zu O .Z. 265 . DaS Erlöschen der
Firma „ Leopold Abend " da¬
hier.

o. Za O .Z . 287. DaS Erlöschen der
Firma „ Iah . Eramer , Nachf.
von Franz Ruppert " dahier.

p . Zu O .Z. 304. - Firm - „H . Zaller "
dahier — , der Ehevertrag der Fir «
meuiuhaberS Kaufmann Hermann
Zoller , rl . ä. Karlsruhe 1 . April
1878 , mit Bertha Fehrenbach vau
Riegel , woraach die Gütergemein¬
schaft aus den Einwurf von je
100 Mark beschränkt ist.

4- Zu O .Z . 379 . Da , Erlöschen der
Firma „ Paul Mayer " dahier.

r . Zu OZ . 428 . — Firw » „ Wil -
Helm Layh " dahier — , der Ehe¬
vertrag de» FirmeninhaberS Kauf¬
mann Wilhelm Layh , ä . ä . Ettlin¬
gen 4 . Mai 1878, mit Bertha Köh -

meinschaft auf den Eiuwurf von je
SO Mark beschränkt ist .

». Unter O .Z . 454 . Dir Firma „ Ro¬
bert Huber " dahier. Inhaber :
Kaufmann Robert Haber von hier.
Ehevertrag bei Firmeninhaber » mit
Amalie Heck van hier , d . d . Karls¬
ruhe 21 . August 1874 , wornach die
Gütergemeinschaft auf den Eiuwurf
von je 100 fl. (a. W .) beschränkt ist.

t . Unter O .Z . 455 . Die Firma „ Gg .
Brück " dohier. Inhaber : Kauf¬
mann Georg Brück von Mannheim ,
wahnhast dahier.

u . Nachdem die im GesellschastSregister
unter OZ . 135 mit der Firma
„ Hammer und Helbltug "
dahier eingetragene offene Handels¬
gesellschaft sich ausgelöst hat , so
wurde die Firma , welche der bis¬
herige Theilhaber , Gustav Hammer ,
nunmehr sortsetzt , unter O .Z . 456
in das Einzelfirmen - Register über¬
tragen .

II . In das Gesellschafts -
Register :

a . Zn O .Z . 209 — Firma „ Beit
L. Hamburger " dahier, — da»
Ausscheide» de» Gesellschafter» Bett
Löw Hamburger (in Folge Todes),
ferner der Eintritt der Wittwe des -
selb - n , Bella , geb. Goldschmidt, als
Gesellschafter mit vollem Bertre -
tuuaSrechd

b. Unter O Z . 224 . Die Firma
„ Eduard Mayer jun . u . Lie . "
dahier. Gesellschafter find : Eduard
Mayer jr . , Ofenfabrikant , und Jo¬
hann August Gesell , Schuhmacher
von hier. Die Vertretung der Ge¬
sellschaft steht den beiden Theilhabern
nur tu Gemeinschaft zu. — Ehever-
trag des Theilhaber» Mayer mit Ka-
roline Gesell, d . d. Karlsruhe , 4 . De¬
zember 1874 , warnach die Güterge¬
meinschaft auf den Einwurf von je
2b fl . (a. W ) beschränkt ist.

c . AoS dem Einzelsirmenreg ' ster (O .Z .
447 ) wurde die Firma „ A. Priutz "
dahier in da» GesellschastSregister
O .Z . 225 übertragen , nachdem sich
unter dieser Firma eine offene Han¬
delsgesellschaft unterm 15 . Mai l. I .
gebildet hat, deren Theilhaber der bis¬
herige Firmrnivhaber , Brauereibe¬
fitzer A . Priutz vau hier , und dessen
Söhne Albert Priutz , Sausmanu , und
Friedrich Printz , Bierbrauer , fiud.
Jeder der Gesellschafter hat volle»
BertretungSrecht .

ä . Unter O .Z . 226 . Die Fnma „ May -
erle u . Waag " dahier. Gesellschaf¬
ter fiud : August Mayerle , Hosblech -
uer , und Adolf Waag , Techniker, vau
hier . Beide Theilhaber haben volle »
BertretungSrecht . Ehevertrag de»

Adolf Äaag mit Rojalie Stader , d . ö
Karlsruhe , 25. Oktober 1868 , war
nach die Bravt ihr ia die Ehe eiuzu
bringende» Fahraißverwögen und de
Bräutigam seine gegenwärtigen per
sönliche » Schulden von der Gemein
schaft auSschließt.

e . Au» dem Einzelfirmenregister (O .Z
451 ) wurde die Firm , „ Maie
Wimpfheiwer " dahier in d,» « e
sellschaftSregister O .Z . 227 übertra
gen , nachdem sich unter dieser Firm
eine offene Handelsgesellschaftunter »
27. Mai l. I . gebildet hat , Hern
Theilhaber der bisherige Firmen
inhaber Kaufmann Maier Wimpfhei
wer und deffe« Sahn Max Wimpf
Helmer , Kaufmann von Her , find
Beide Theilhaber haben volles Ber
tretungSrecht.

Schließlich wirb , n der diesseitige ,
Bekauutmachong vam 2. Mai l. I
nach bemerkt , daß die aufgelöste Han
delSgesellschaft „ Alfred Seelig
manu u . Cie ." dahier nicht ein
offene , sandern eine Kommanditaesell
schaft war .

Karlsruhe , den 30. Mai 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

Eisen .

Strafrechtspflege
Laduogr« aed Fahodaogr «.

N .709 . Nr . 2877 . Mosbach .
I - A. S .

gegen
Karl Hambrecht »an « Sbach,
Jakab Schenermaun «an

Binaa ,
Andrea» Wolf vau Dallau ,Karl Christof Wagenbach

vau Hüffeuhardt,Karl Ludwig Wiuterbauer
von da,

CraSmu » Dietz van Angel-
thstrn,

Marti » Hof mann von Ober-
balbach ,

Benedikt Körner v. Schweiu-
berg

wegenUngehorsams in Be¬
zug auf die Wehrpflicht.

Wird Tagfahrt zur Hauptverhaudluug
ans die am
Donnerstag dem 27. Juni d. I .,

Vormittag » 9 Uhr ,
stattfiudend« öffentliche GerichtSfitzung be¬
stimmt und werdeo hiezu die obengenann¬
ten abwesenden Angeklagtenauf den Antrag
de» Großh . Staatsanwalt » unter der An¬
schuldigung,

„ daß sie sich dem Eintritt in den
Dienst de» stehenden Heere» dadurch
za entziehen gesncht haben , daß sie
ahne « rlaubniß entweder daS Bun
deSgebiet verließen oder nach erreich ,
tem militärpflichtigem Alter sich außer¬

halb deS Bundesgebiete» aushalteu,damit aber nach § 140 de» R .St .G .B .
sich des Ungehorsam- ia Erfüllung
der Wehrpflicht schuldig gemacht ha-
den" ,

mit dem Ausügen vorgeladen, daß im Falle
ihres Ausbleibens da» Urtheil nach dem Er -
gebniß der Untersuchung gefällt wird.

Zugleich wird dem Angeklagten Benedikt
Kärner von Schweinberg eröffnet , daß
setnverwögen bi» zum Betrag « »an 300M .
mit Beschlag belegt weide.

Morbach , den 3. Juni 1878 .
Großh . bad . KreiSgericht, Strafkammer .

Nicolai .
Seitz .

U .751. Nr . 1822. Offeaburg . In
» uklagesachen gegen RathSdiener Karl Ott
von Lahr wegen Unterschlagung im Amte,
Urkundenfälschung, Untreue und Unterschla¬
gung ist zur Sffentlich -mLudlichen Haupt «
Verhandlung Tagfahrt aus

Dienstag den 2 . Juli d . I . ,
Vor mittag » 9 Uhr ,

augeorduet ; wozu der flüchtige Angeklagte
mit dem Anfügeu vorgeladea wird , daß er
sich 14 Tage vorher bei dem Traßh . Amt»,
gericht Lahr zu stellen habe und daß bei sei¬
nem Ausbleiben nach dem Ergebniß der
Verhandlung da» Urtheil gefällt würde.

Offenbarg , den 5 . Juni 1878 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.

Strafkammer .
Reinhard .

Breitu er .

Ber « . Bekau »tmach»»ge».
403. S. Nr . 890. Freibnrg .

Vergebung vou Bau¬
arbeiten .

Die Ausführung der Zimmer - ,
Schreiner - , Schlosser - uud Tün -
cherarbeiten für die innere Sin -
richtung der Kirche in der neuen
Centralstrafanstalt hier fall im
Submissionswege in Akkord gegeben werden.

ES ist veranschlagt:
M . Pf .

1. die Zimmerarbeit zu . 1854 . 57
2 . „ Schreinerarbeit zu . 5912 . 17
3. „ Schlafferarbeit zu . 211. 48
4. „ Tüncherarbeit zu . 2069. 27

Zusammen 10047 . 4S
Die Werkpläae , Kostenberechnungenund

Akkordbtdingllngen können von heute an
im Geschäftszimmer de» Uuterzeichaeteu
Röderftraße Nr . S I . Stack) eingeseheu
« erben.

Die Angebote stad nach Prazeateu de»
Baranschlages aufzuftellen nnd längsten» bi»

Daunerstag den 13 . Juni d. I . ,
Vormittag » 10 Uhr ,

versiegelt , mitd er Aufschrift : „Submission »
bezeichnet , portofrei bei mir eioznreichen.

Freibnrg , den 1 . Juni 1878.
Hemberger ,

Großh . Bezirks-Bauinspettor .
464. Karlsruhe .

Submission.
Die zu 5508 Mark veranschlagten Arbei¬

ten der Entwässerungsanlage für diesseitige
Anstalt sollen im Wege der öffentlichen
Submission vergeben werden. Voranschlag
und Bedingungen liege» auf unserem Se¬
kretariat zur Einsicht offen. Unternehmer
wollen ihre Angebote portofrei , versiegelt
und mit der Aufschrift

„ HaureatwäffernngSaulage "
versehen di« zum 1 Juli d. I . eioreichen.

Karlsruhe , den 7. Juni 1878.
Graßh Direktion der polytechnischenSchule.

K. Birnbaum .

450 . 2. Land « «.

Anzeige.
. Der Unterzeichnete' erlaubt sich , einem
Zverehrlichenreisenden

Publikum seine neuen
Eowmerwägen , Oamibuse , Drsschle»
(ein - und zweispäuaig)

bestens zu empfehlen. , . .Die Taxe richtet sich nach der Zeit de»
Aufenthalts .

Vorherige Bestellungen beliebe man >M
„ Ikotvl ISot " zu machen

Landau, den 6 Juni 1878 .
Franz Gensheimer.

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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